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Offenburg (red/ins). In einer 
Stellungnahme äußert sich die 
Bürgergemeinschaft Stadtmit-
te dazu, dass die neue – längst 
fällige – Integrierte Leitstelle 
nun auf dem Gelände des Land-
ratsamtes realisiert werden 
soll, wie der Vorsitzende In-
go Fritz schreibt. „Dies finden 
wir aufgrund der Sicherheit in 
Offenburg und Umgebung gut. 
Nicht gut finden wir, dass trotz 
einer klaren Forderung in der 
Ausschreibung, den Baum- 
und Grünbestand soweit dies 
möglich ist zu erhalten, beide 
,Siegerentwürfe‘ dies in keiner 
Weise einhalten: Hier sollen al-
le Bäume dem Gebäude zum 
Opfer fallen“, ärgert sich Fritz.

Schatten wird wichtiger

Wer die Gegebenheiten 
kennt, wisse, dass gerade diese 
groß gewachsenen Bäume ent-
lang der Walter-Clauss-Straße 
und damit auch den Wohnein-
heiten gegenüber des Landrats- 
amts Schatten spenden. „Ge-
rade jetzt, wo die Hitze bis 40 
Grad geht und die Sonne uner-
träglich wird, wo man auf den 
betonieren Straßen, die sich 
zunehmend aufheizen, immer 
wieder Schatten sucht, können 
wir es nicht nachvollziehen, 
dass man sieben Platanen für 

einen Neubau opfern möchte. 
Schon gar nicht, weil es durch 
einen weiteren Entwurf nach-
weisbar anders geht, mit dem 
Erhalt von fünf Bäumen.“

Natürlich sei das Landrats-
amt ebenfalls frei in seiner Ent-
scheidung, da in Offenburg die 
Baumschutzordnung aufgeho-
ben wurde. Jedoch sollte man 
sich als öffentliche Institution 
seiner Rolle als Vorbild für den 
Naturschutz und in der Klima-
krise bewusst sein und als Bei-
spiel, wie Bauen funktionieren 
kann, vorangehen. Dies sei mit 
einer Terrassen- oder Dachbe-
grünung nicht getan. Wer sich 
kundig macht, wisse, dass es 
gerade in Städten immer wich-
tiger werde, Bäume und Grün-
bestände für die Beschattung 
und Kühlung des Straßenrau-
mes, aber auch für die Sauer-
stoffproduktion zu erhalten 
oder sogar aufzuforsten.

Den Bewohnern der gegen-
überliegenden Wohnungen 
(Walter-Clauss-Straße) jeden-
falls nütze es nichts, wenn für 
die eventuell gefällten Bäu-
me an anderer Stelle eine Er-
satzpflanzung erfolgen würde. 
„Aber selbst für die Leitstelle 
an sich stellt sich uns die Fra-
ge, ob Bäume, die sich vor den 
Fenstern befinden nicht ein 
Wohlbefinden auslösen, an-

statt eine freie Sicht auf Beton“. 
Die Klimakrise müsse im Klei-
nen angegangen werden, und 
hier sollte das Landratsamt als 
Vorbild vorausgehen. Sicher 
könnte man einen Kompromiss 
in den Entwürfen schaffen und 
mit etwas Planungsänderung 
eine funktionale Leitstelle in 
dem bestehenden Baum- und 
Grünbestand integrieren, ist 

Fritz optimistisch. Die Städ-
te würden immer mehr Baum- 
und Grünbestand benötigen,
Offenburg bilde dabei keine 
Ausnahme. 

Die Stadt sei bald Ausrich-
ter der Landesgartenschau: 
„hier sollte man authentisch 
bleiben und sich für den Erhalt 
des Baum- und Grünbestandes 
aussprechen“, fordert Fritz.

BG will Platanen nicht Neubau opfern
Der Vorsitzende der BG Stadtmitte, Ingo Fritz, fordert, dass beim Bau der Integrierten Leitstelle einige  

Bäume erhalten bleiben. Er will, dass das Landratsamt sich seiner Rolle beim Umweltschutz bewusst wird.

Unendliche Planung

K
aum ist das eine Fest 
vorbei, steht das nächste 
vor der Tür. Auf den 80. Ge-

burtstag der Oma folgt der runde 
der Schwester und die Hochzeit 
der Cousine. Der Kalender füllt sich schnell 
und das Stresslevel steigt, wenn auch noch 
eigene Veranstaltungen geplant und vorbereitet 
werden müssen. Und dann gibt es ja auch noch 
Pflicht-Termine von der Arbeit, vom Verein 
oder aus dem Freundeskreis. Nicht vergessen 
werden sollte zudem der Jahresurlaub. Kaum 
ist man nämlich aus dem Sommerurlaub zu-
rück, heißt es Augen auf nach einem Schnäpp-
chen im Herbst – denn noch ist nicht alles aus-
gebucht. Von dieser unendlichen Planung muss 
man sich dann erstmal wieder erholen, findet 
ein hoffentlich bald tiefenentspannter Otto

Zeugen nach Unfallflucht 
im Autohaus gesucht

Offenburg (red/ins). Auf dem 
Parkplatz eines Autohauses in 
der Freiburger Straße wurde von 
Freitag, 29. Juli, auf Samstag, 30. 
Juli, zwischen 20 und 8.15 Uhr ein 
weißer Opel Adam beschädigt. 
Hierdurch entstand ein Schaden 
von rund 3000 Euro, schreibt die 
Polizei. Bei der bislang unbekann-
ten Person könnte es sich um einen 
LKW-Fahrer gehandelt haben. 
Mögliche Zeugen werden gebeten, 
sich bei den Beamten unter der 
Nummer 07 81/21 0 zu melden.

Streit um Zugang zum 
Aufzug am Bahnhof
Offenburg (red/ins). Am Montag 
soll es am Bahnhof Offenburg in 
einem Aufzug zu den Gleisen zu ei-
ner verbalen Auseinandersetzung 
gekommen sein, informiert die 
Bundespolizei. Ein 42-jähriger Ni-
gerianer und ein 44-jähriger Syrer 
sollen sich beleidigt haben. Nach 
ersten Angaben soll der Auslöser 
des Streits der Zugang zum Aufzug 
gewesen sein. Es gab laut Polizei 
mehrere Zeugen. Bundespolizisten 
stellten die Identität von allen 
Beteiligten fest und trennten diese.
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Auch Staatssekretärin Andrea Lindlohr ist dabei
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